
Bibliophile Kostbarkeiten
Auktion 27. Mai 2024

PRESSEMITTEILUNG | Hamburg, den 3. Mai 2024

Zwei absolute bibliophile Highlights 
· Tadellose Provenienz und marktfrisch: Karl Marx’ Erstausgabe „Das Kapital“, 1867. Die-

ses Exemplar vereint gleich mehrere Eigenschaften, die es zum hochbegehrten Sammlerob-
jekt  machen:  Erstausgabe,  wohlerhalten,  mit  Widmung  an  seinen  engen  Freund  Wilhelm
Strohn, Zeugnis einer großen Freundschaft, 157 Jahre in der Familie des Widmungsempfän-
gers, mithin von exzellenter Provenienz und marktfrisch.

· Selten vollständig nach über 400 Jahren: „Kleine Reisen“ von Theodor de Bry. Die verle-
gerisch bahnbrechende Reisesammlung de Brys zu Indiae Orientalis (Kleine Reisen) sind an
sich schon eine Seltenheit. Dass ein Exemplar mit allen zwölf Teilen und dem häufig fehlen-
den Anhang  Appendix regni  Congo,  sowie allen Karten und Textkupfern nach 400 Jahren
noch komplett ist grenzt an ein Wunder. Erstmals wird damit seit mehr als 30 Jahren ein so
vollständiges Exemplar versteigert.
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Karl Marx 
Das Kapital. Widmungs-Exemplar, 1867
Lot 59 Schätzpreis € 120.000

Theodor de Bry 
Indiae Orientalis – Kleine Reisen, 1598 - 1625
Lot 19 Schätzpreis € 80.000



Karl Marx
Das Kapital. Kritik der politischen Oekonomie. Erster Band. Buch I: Der Produktionspro-
cess des Kapitals. Hamburg, O. Meissner und New York, L. W. Schmidt 1867
Lot 59 Schätzpreis € 120.000

Dieses Exemplar ist eine seltene Erstaus-
gabe – und Zeugnis von Freundschaft und
Dankbarkeit. 
Das  zeigt  die  persönliche  Widmung  von  Karl
Marx an seinen Duz-Freund Wilhelm Strohn, der
eine wichtige Rolle bei der Veröffentlichung die-
ses  großen  Werkes  spielte.  Strohns  Freund-
schaft  mit  Marx  (und  auch  Engels)  begann
Ende der 1840er Jahre in der Zeit des Kölner
Arbeiterbildungsvereins. Mitte der 1860er Jahre
unterstützte Strohn Marx bei der Arbeit am Ka-
pital,  finanziell,  vor allem aber bei  der Suche
nach einem geeigneten Verleger. Insgesamt 19
Briefe Strohns an Marx  sind  überliefert – dass
sie sich darin duzten zeigt die enge Vertraut-
heit,  denn Marx duzte nur  wenige Menschen.
Strohn war es auch, der für Marx die Verhand-
lungen mit seinem Verleger Otto Meissner ge-

führt hatte. Die persönliche Aura des vorliegenden Exemplars wird weiter erhöht durch
eine handschriftliche, mit hoher Wahrscheinlichkeit von Marx selbst stammende, Blei-
stiftkorrektur.

Theodor de Bry 
Indiae Orientalis I bis XII und Appendix. Zusam-
men 13 Teile in 5 Bänden. Frankfurt, Richter für
de Bry Erben 1598-1625
Lot 19 Schätzpreis € 80.000
Die Entdeckung Amerikas durch Christoph Ko-
lumbus  1492 läutete das Zeitalter der großen
Erkundungsreisen ein. Gut 100 Jahre später fas-
sen  Theodor de Brys  und seine Söhne die um
1600 topaktuellen Entdeckungen und Berichte
über Amerika, Asien und Afrika zusammen. So
entstanden  zwischen  1598  und 1625  Indiae
orientalis und Indiae  occidentalis,  die  soge-
nannten Kleinen und Großen Reisen.
Der Bogen der vorliegenden lateinischen Aus-
gabe der  Kleinen Reisen spannt sich u. a.  von
den Reisen Amerigo Vespucci  ganz zu Anfang
des 16. Jahrhunderts, über die Kongoreisen von Duarte Lopes und Willem Barentz' Su-
che nach der Nordost-Passage, de Marees' Expedition zur "Goldküste" (Ghana) bis hin
zur Entdeckung der Hudson Bay in Kanada mit der Karte einer möglichen Nordwest-
Passage und zu Pedro Fernandez de Quiros' Reisen in die südliche Pazifikregionen mit
vermeintlicher Entdeckung der Terra australis.
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Eine verlegerische Großtat, die nur noch übertroffen wird durch den Vollständigkeits-
grad dieser Kleinen Reisen: alle zwölf  Teile  und (der oft  fehlende) Appendix regni
Congo sind vorhanden und reich illustriert mit mehr als 270 Textkupfern und 18 Falt-
karten. Das vollständigste Exemplar, das seit mehr als 30 Jahren versteigert wird – bei
Ketterer.

Max Beckmann 
Apokalypse. Frankfurt, Privatdruck Bauersche Gießerei 1943.
Lot 74 Schätzpreis € 50.000
Sehr seltener Widmungs-Privatdruck:  Exemplar Nr. 5 der ersten fünf, mit von
Max Beckmann eigenhändig kolorierten Lithographien und Widmung für Ernst Fi-
scher, den Schwiegersohn von Herausgeber Georg Hartmann. Das Exemplar be-
fand sich seit seiner Entstehung 1943 in Familienbesitz.

Immanuel Kant 
Critik der reinen Vernunft. Riga, Joh. Fr. Hartknoch 1781. 

Lot 49 Schätzpreis € 12.000
Bibliophile  Urtext-Rarität:  Nur  diese  Erstausgabe  eines  der  einflußreichsten
Werke  der  Philosophiegeschichte  enthält  den  ursprünglichen  Text  Immanuel
Kants. Alle nachfolgenden Ausgaben gehen auf die zweite, von Kant wesentlich
veränderte Auflage von 1787 zurück.

Aus einer Sammlung von 14 Pergamenthandschriften

Stundenbuch 
Lateinische und französische Handschrift auf Pergament. Frankreich, um 
1380.
Lot 1 Schätzpreis € 25.000
Sehr frühes, reich illuminiertes und personalisiertes Stundenbuch herge-
stellt für die Auftraggeberin Phelipes Ruffier (gest. 1431), die –
was sehr selten ist – in mehreren Zeilenfüllern bezeichnet
wird.

Breviarium Romanum
Lateinische Handschrift auf Pergament. 

Italien, Piemont (Casale Monferrato), datiert 1474.
Lot 4 Schätzpreis € 20.000

Sehr seltenes, signiertes und datiertes Brevier 
des Schreibers Guglielmo: "Explicit iste liber per 

manus presbiteri gull(ielm)i de maria de casali. 
Anno dni. M.cccc.lxxiiij." (f.399v).
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Giovanni Battista Piranesi 
Vedute di Roma. [Rom 1748-1769].
Lot 24 Schätzpreis € 60.000
Frühe  römische  Ausgabe  feinzeich-
nender Drucke in sehr guter Qualität.
Von Arthur M. Hind, 1933 bis 1945 Leiter
des Departments of Prints and Drawings
am British Museum, als vollendeter Zu-
stand bezeichnet.  Die  vorliegende  Aus-
gabe  entstand  größtenteils  nach  1761.
Piranesi  begann  das  Werk  bereits  ab
1748 zu radieren.

Christoph Jakob Trew 
Plantae selectae. 10 Teile in 1 Band. Nürnberg 1750-73.
Lot 36 Schätzpreis € 30.000
Vollständiges Exemplar und ein echtes  Highlight der Nürnberger natur-
kundlichen Buchillustration:  Eines der herausragenden botanischen Tafel-
werke, die der Arzt, Botaniker und Unternehmer Christoph Jakob Trew (1695-
1769) in Zusammenarbeit mit den damals besten Nürnberger Pflanzenmalern
herausgab.

Maria Sibylla Merian 
De Europische Insecten und surinamische Insekten.

Zusammen zwei Werke in einem Band. 
Amsterdam, J. F. Bernard 1730. 

Lot 34 Schätzpreis € 30.000
Grandios illustriertes Raupen-, Blumen- und Schmetterlingswerk,

das die beiden großen Insektenbücher der Maria Sibylla Merian in einem
Band zusammenfasst. Merian-Expertin Elisabeth Rücker urteilte: "Eines der

prachtvollsten illustrierten Bücher, die je geschaffen wurden.“
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Karl Schmidt-Rottluff 
Arbeiter.  Original-Aquarell  auf  Postkarte.  Karton,  oben links monogrammiert.
1921.
Lot 70 Schätzpreis € 18.000
Sommergruß Schmidt-Rottluffs  –  handgezeichnet  und -koloriert  an das
befreundete Arzt- und Künstlerehepaar Schiff-Magnussen in Berlin. Motiv: dy-
namische Abbildung eines Landarbeiters aus der Schaffensperiode,  als  sich
der  Künstler  verstärkt  der  Darstellung  arbeitender  Menschen  wie  Fischern,
Schiffern,  Bauern,  Landarbeitern  und
Handwerkern widmete.

Alle Werke der Auktion finden Sie online hier.

AUKTION IN HAMBURG

Montag, 27. Mai 2024
13 Uhr Lot 100 - 357 Wertvolle Bücher
17 Uhr Lot 1 - 89 Wertvolle Bücher – Abendauktion

VORBESICHTIGUNG 
Di - Fr 21. - 24. Mai 2024 11 - 17 Uhr
So 26. Mai 2024 11 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung bei Ketterer Kunst, Holstenwall 5, 20355 Hamburg
unter Tel. +49 (0)40 374961-0 oder E-Mail infohamburg@kettererkunst.de

ANSPRECHPARTNER WERTVOLLE BÜCHER

Christoph Calaminus +49 (0)40 374961-11
Christian Hoflich ̈ +49 (0)40 374961-20
infohamburg@kettererkunst.de

www.ketterer-rarebooks.de 
www.instagram.com/ketterer_rare_books
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AUKTIONEN IN MÜNCHEN
Jubiläumsauktionen "70 Jahre Ketterer Kunst“
7. Juni 2024 Contemporary Art Day Sale / Post War Day Sale
7. Juni 2024 Evening Sale
8. Juni 2024 19th Century Art
8. Juni 2024 Modern Art Day Sale

VORBESICHTIGUNG AUSGEWÄHLTER WERKE
Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten 
unter Tel. +49 (0)89 55 244 0 oder E-Mail infomuenchen@kettererkunst.de

Frankfurt am Main 
11. Mai 2024 11 - 19 Uhr
12. Mai 2024 11 - 17 Uhr
Bernhard Knaus Fine Art, Niddastraße 84, 60329 Frankfurt am Main

Hamburg 
14. Mai 2024 11 - 21 Uhr
15. Mai 2024 11 - 15 Uhr
TOM REICHSTEIN contemporary, Stockmeyerstraße 41-43, Halle 4J, 20457 Hamburg

Köln 
17. Mai 2024 11 - 21 Uhr
18. Mai 2024 11 - 19 Uhr
19. Mai 2024 11 - 17 Uhr
20. Mai 2024 11 - 15 Uhr
Ketterer Kunst, Gertrudenstraße 24 - 28, 50667 Köln

Berlin 
22. - 23 Mai 2024 10 - 18 Uhr
24. Mai 2024 10 - 19 Uhr
25. - 29. Mai 2024 10 - 18 Uhr
30. Mai 2024 10 - 20 Uhr
Ketterer Kunst, Fasanenstr. 70, 10719 Berlin

+   Alle Werke in M  ü  nchen     
1. Juni 2024 12 - 18 Uhr
2. Juni 2024 11 - 17 Uhr
3. - 4. Juni 2024 10 - 18 Uhr
5. Juni 2024 10 - 20 Uhr
6. Juni 2024 10 - 17 Uhr
Ketterer Kunst, Joseph-Wild-Str. 18, 81829 München

KETTERER KUNST
Ketterer Kunst (www.kettererkunst.de und www.onlineonly.kettererkunst.de) mit Sitz in München
und Dependancen in Hamburg, Köln und Berlin sowie einem weltweiten Netz an Experten wurde
1954 gegründet. Robert Ketterer leitet das Familienunternehmen in zweiter Generation. Der Fokus
des Auktionshauses liegt auf Kunst des 19. bis 21. Jahrhunderts sowie Wertvollen Büchern. In sei-
nem Marktsegment ist der Versteigerer die Nummer 1 im deutschsprachigen Raum und weltweit
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unter den Top 10 der umsatzstärksten Kunstauktionshäuser (artprice.com). Ketterer Kunst ist Spe-
zialist für deutsche Kunst sowie für zahlreiche internationale Künstler, die in Europa, USA und Asi-
en stark nachgefragt werden und am internationalen Markt Rekordpreise erzielen. 

PRESSEANFRAGEN
Anja Häse: +49 (0)89 552 441-25
presse@kettererkunst.de
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